
 

 

N i e d e r s c h r i f t 
HFA/IX/10 

 

 
Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Rosendahl 
am 18.10.2017 im Sitzungssaal des Rathauses, Osterwick, Hauptstraße 30, Rosendahl. 
 
Anwesend sind: 
 
Der Vorsitzende 
 
Gottheil, Christoph Bürgermeister    
 
Die Ausschussmitglieder 
 
Fleige-Völker, Josefa    Vertretung für Herrn Hartwig 

Mensing 
Kreutzfeldt, Klaus-Peter       
Lembeck, Guido       
Rahsing, Ewald       
Schubert, Franz       
Schulze Baek, Franz-Josef       
Söller, Hubertus       
Steindorf, Ralf       
Weber, Winfried    Vertretung für Herrn Her-

mann Reints 
 
Beratendes Mitglied gem. § 58 Abs. 1 Satz 11 GO NRW 
 
Förster, Richard       
 
Von der Verwaltung 
 
Roters, Dorothea Allgemeine Vertreterin    
Heitz, Marco Schriftführer    
 
 
Es fehlen entschuldigt: 
 
Die Ausschussmitglieder 
 
Mensing, Hartwig       
Reints, Hermann       
 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
 
Ende der Sitzung: 20:20 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g 
 
Bürgermeister Gottheil begrüßt die Ausschussmitglieder, die Zuhörerinnen und Zuhörer, die 
Vertreterinnen und Vertreter der Verwaltung sowie Frau Reher von der Allgemeinen Zeitung 
Coesfeld. 
 
Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 09. Oktober 2017 form- und fristge-
recht eingeladen wurde und der Ausschuss beschlussfähig ist. 
 
Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch.  
 
 
 
 
1 Einwohner-Fragestunde gemäß § 27 Abs. 10 GeschO (1. Teil) 

  

 Es werden keine Anfragen durch die Einwohner gestellt. 
 

 
 
2 Anfragen der Ausschussmitglieder gemäß § 27 Abs. 9 GeschO 

 
2.1 Straßenverhältnisse "Hauptstraße" im OT Osterwick - Herr Kreutzfeldt 

  

 Ausschussmitglied Kreutzfeldt führt aus, dass die Straßenverhältnisse der „Haupt-
straße“ im OT Osterwick zu wünschen übrig lassen und der Bevölkerung durch die 
Presse mitgeteilt werden solle, dass diese Straße eine Landesstraße sei und der 
Landesbetrieb „Straßen NRW“ für die Unterhaltung zuständig sei.  
 
Bürgermeister Gottheil führt aus, dass die Umgestaltung der „Hauptstraße“ im OT 
Osterwick u.a. eine Maßnahme des IKEK sei und langfristig eine Umwandlung in 
eine Gemeindestraße erfolgen solle. Er ergänzt, dass bei Problemen mit der Ver-
kehrssicherungspflicht gehandelt werde.  
 

 
 
2.2 Hochwasserschutzmaßnahmen im Rahmen des IKEK - Herr Förster 

  

 Ausschussmitglied Förster führt aus, dass er im Rahmen des gemeindlichen IKEK 
Hochwasserschutzmaßnahmen vermisse. 
 
Bürgermeister Gottheil führt aus, dass unter der lfd. Nr. 25 des gemeindlichen IKEK 
auch Hochwasserschutzmaßnahmen enthalten seien. 
 
 

 
 
3 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus öffentlichen Ausschusssit-

zungen 
  

 Allgemeine Vertreterin Roters berichtet über die Durchführung der Beschlüsse aus 
der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschuss vom 10. Mai 2017. 
 
Der Bericht wird ohne Wortmeldung zur Kenntnis genommen.  
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4 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift gemäß § 24 Abs. 5 GeschO 

  

 Bürgermeister Gottheil fragt, ob es Einwendungen gegen die öffentliche Niederschrift 
über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 10. Mai 2017 gebe. 
 
Da dies nicht der Fall ist, fasst der Ausschuss folgenden Beschluss: 
 

 Die öffentliche Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
HFA/IX/09 am 10. Mai 2017 wird hiermit genehmigt.  
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig bei einer Enthaltung 
 

 
 
5 1. Änderung der Ehrenordnung der Gemeinde 

Vorlage: IX/291 
  

 Bürgermeister Gottheil verweist auf die Sitzungsvorlage IX/291 und gibt Erläuterun-
gen.  
 
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
Anschließend fasst der Ausschuss folgenden Beschlussvorschlag:  
 

 Der in der Anlage zur Vorlage IX/291 enthaltene Entwurf über die 1. Änderung der 
Ehrenordnung der Gemeinde Rosendahl wird beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 

 
 
6 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit dem Kreis Coesfeld 

zur Wahrnehmung der Aufgabenträgerschaft für den Datenschutz durch die 
Bestellung einer/s gemeinsamen Datenschutzbeauftragten 
Vorlage: IX/562 

  

 Bürgermeister Gottheil verweist auf die Sitzungsvorlage IX/562 und gibt Erläuterun-
gen.  
 
Ausschussmitglied Kreutzfeldt möchte wissen, was mit dem Stellenanteil des ge-
meindlichen Datenschutzbeauftragten passiere, wenn diese Aufgabe ausgegliedert 
werde.  
 
Bürgermeister Gottheil führt aus, dass der Stellenanteil des Datenschutzbeauftragten 
2 % betrage und somit eine kaum spürbare Einsparung erfolgen werde. Durch die 
öffentlich-rechtliche Vereinbarung werde sich ein Synergieeffekt durch die zentrale 
Schaffung der Aufgabenträgerschaft für den Datenschutz beim Kreis Coesfeld und es 
durch den Zusammenschluss eine größere Möglichkeit gebe, bei vorhandenen Fra-
gestellungen eine umfassende Antwort zu erhalten.  
 
Allgemeine Vertreterin Roters ergänzt, dass das „E-Goverment“ vor der Einführung 
stehe und hierfür der entsprechende Stellenanteil erhöht werden müsse.  
 
Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen. 
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Anschließend fasst der Ausschuss folgenden Beschlussvorschlag:   
 

 1. Die Gemeinde Rosendahl schließt mit dem Kreis Coesfeld, den Städten Bill-
erbeck und Olfen sowie den Gemeinden Ascheberg, Havixbeck, Nottuln, 
Nordkirchen und Senden die im Entwurf als Anlage beigefügte öffentlich-
rechtliche Vereinbarung über die Wahrnehmung der Aufgabenträgerschaft für 
den Datenschutz durch die Bestellung einer/eines gemeinsamen Daten-
schutzbeauftragten. 

  
2. Der Bürgermeister wird ermächtigt, die als Anlage im Entwurf beigefügte öf-

fentlich-rechtliche Vereinbarung (ÖRV) abzuschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 

 
 
7 Projektbezogenes Förderprogramm der Gemeinde Rosendahl 

Vorlage: IX/548/1 
  

 Bürgermeister Gottheil verweist auf die Sitzungsvorlage IX/548 und gibt Erläuterun-
gen.  
 
Ausschussmitglied Steindorf führt aus, dass er die positive Behandlung der Anträge 
als eine Rückgabe an die Vereine und Verbände sehe. Er freue sich, dass das An-
gebot angenommen werde und hoffe auf eine größere Teilnahme an diesem Pro-
gramm im Jahr 2018.  
 
Ausschussmitglied Kreutzfeldt führt aus, dass er es begrüße, dass durch das Förder-
programm Vereine und Verbände bei ihren Aktivitäten unterstützt werden. Er ergänzt, 
dass er diese Vorgehensweise klar favorisiere, da eine gezielte Förderung vorge-
nommen werde und das „Gießkannenprinzip“ nicht mehr zum Tragen komme.  
 
Ausschussmitglied Weber führt aus, dass er davon ausgeht, dass alle Anträge positiv 
beschieden werden. Er sei gespannt, wie mit dem voraussichtlichen Antrag des Reit- 
und Fahrverein Darfeld e.V. umgegangen werde.  
 
Bürgermeister Gottheil freut sich, dass durch das Förderprogramm dem Ehrenamt 
eine Unterstützung bei den Aktivitäten gegeben werden könne.  
 
Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Anschließend fasst der Ausschuss folgenden Beschluss:  
 

 Den der ursprünglichen Sitzungsvorlage beigefügten Anträgen (Anlagen I-IV) und 
dem der Ergänzungsvorlage beigefügten Antrag (Anlage I) wird durch Übernahme 
von 1/3 der Kosten bzw. durch Gewährung des Höchstzuschusses von 1.000,00 € 
entsprochen. Eine Auszahlung des gewährten Zuschusses erfolgt nach Vorlage der 
entsprechenden Belege. 
 

 Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
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8 Sachstandsbericht zur neuen LEADER-Förderperiode 2016-2022 

Vorlage: IX/549 
  

 Bürgermeister Gottheil verweist auf die Sitzungsvorlage IX/549 und gibt Erläuterun-
gen.  
 
Bürgermeister Gottheil führt die bisherigen und zukünftigen Projekte der Gemeinde 
Rosendahl auf und erläutert diese. Er ergänzt, dass im Bereich der Dinkel eine Erhö-
hung der Attraktivität erfolgen solle. Hierzu sollen Gespräche geführt werden, ob die-
se Maßnahme auch als LEADER-Projekt umgesetzt werden könne.  
 
Ausschussmitglied Steindorf führt aus, dass er es bemerkenswert finde, wie viele 
Projekte durch Gemeinde Rosendahl umgesetzt worden seien. Er spreche hierfür 
Dank an Bürgermeister Gottheil und Ausschussmitglied Schulze Baek aus. 
 
Bürgermeister Gottheil führt aus, dass aufgrund des vorhandenen finanziellen Volu-
mens noch weitere Maßnahmen möglich seien. Er wünsche sich, dass durch die 
Bürgerschaft weitere Maßnahmen vorgeschlagen werden und es sich somit nicht auf 
die bisherigen Projekte beschränke.  
 
Allgemeine Vertreterin Roters führt aus, dass das Wellcome-Projekt durch die Fami-
lienbildungsstätte Coesfeld als LEADER-Projekt beantragt worden sei, jedoch nicht 
alle Baumbergekommunen an dem Projekt teilnehmen wollen und Abstand davon 
genommen haben. Sie ergänzt, dass das Projekt für die Gemeinde Rosendahl alleine 
nicht realisiert werden könne. Durch Gespräche mit den Baumbergekommunen sei 
offensichtlich geworden, dass das Ehrenamt weiter gefördert und unterstützt werden 
solle, um weitere Interessierte für das Ehrenamt zu gewinnen. Hierzu solle es im 
Herbst 2018 einen Tag des Ehrenamtes mit Darstellung der verschiedenen Tätigkei-
ten geben. Auch sollen Ehrenamtliche durch das LEADER-Projekt „Ehrenamtsführer-
schein“ gestärkt werden.  
 
Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen.  
 
Eine formelle Abstimmung über den Antrag ist nicht erforderlich und der Ausschuss 
nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 
 
9 Mitteilungen 

  

 Es besteht kein Berichtsbedarf.  

 
 
10 Einwohner-Fragestunde gemäß § 27 Abs. 10 GeschO (2. Teil) 

  

 Es werden keine Anfragen durch die Einwohner gestellt. 
 
 

 
 
 
 
 

Gottheil 
Bürgermeister 

Marco Heitz 
Schriftführer 
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